
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie schon am Mittwoch gerne wieder über einige interessante 
Neuigkeiten informieren:  
 
1. Einladung zu unserem nächsten Themenabend „Zwangsverheiratung in 

Deutschland“ am 25. Juli 2019  
„Ja, ich will.“ So oder so ähnlich lautet meist die Antwort auf die Frage, ob 
einer Eheschließung zugestimmt wird. Doch was ist, wenn eine Person „Ja“ 
sagt, weil sie sich nicht traut, „Nein“ zu sagen? In Kooperation mit der 
Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Würzburg und den Malteser 
Integrationsdiensten laden wir Sie zu unserem nächsten Themenabend 
„Zwangsheirat in Deutschland“ am Donnerstag, den 25. Juli 2019 um 19 Uhr in 
das Landratsamt in Würzburg ein. Neben Hintergründen zu Zwangsverheiratung 
und Informationen zur Situation von Betroffenen wird aufgezeigt, wie man 
wirkungsvoll und unterstützend handeln kann. Alle Informationen zu unserer 
Veranstaltung finden Sie auch im angehängten PDF 
(190725_Einladung_Austauschtreffen_Zwangsheirat).  

 
2. Seenotrettung Geflüchteter – Diskussion mit Seenotrettern am 26. Juni in 

Veitshöchheim  
Der Arbeitskreis „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ lädt am 
Mittwoch, 26. Juni 2019 von 19:00 bis 21:30 Uhr zu einem Diskussionsabend 
mit Claus-Peter Reisch ins Gymnasium Veitshöchheim ein. Der Kapitän rettete 
mit dem Schiff Lifeline mehrere hundert Geflüchtete aus dem Mittelmeer. Die 
Rettung von Menschenleben löste kontroverse Reaktionen aus, die von der 
Anerkennung als Menschenretter bis zur Beschuldigung als 
Menschenschlepper reichen. Der Abend startet mit einem Beitrag von Urban 
Priol.  
 

3. Seminar „Flüchtlinge brauchen Schutz – aber wie?“ vom 28. Bis 30. Juni in 
Würzburg  
Die Gesellschaft für politische Bildung e.V. und Amnesty International laden 
vom 28. Bis 30. Juni nach Würzburg in die Akademie Frankenwarte ein. Das 
Seminar richtet sich an Ehrenamtliche und Interessierte und will Sie befähigen, 
sich differenziert an der öffentlichen Diskussion über den Themenkomplex 
Menschenrechte, Asylrecht und Asylrechtspraxis zu beteiligen. Die näheren 
Inhalte und Teilnahmebedingungen finden Sie im angehängten PDF 
(190628_Fluechtlingsrecht_SB).  

 
4. Berufsbezogener Sprachkurs mit Ziel A2 ab 24. Juni 2019 in Würzburg  

Am 24. Juni 2019 startet bei den Euroschulen ein berufsbezogener Sprachkurs 
mit Zielsprachniveau A2. Teilnehmen können alle Personen, die bereits an 
einem „normalen“ Integrationskurs (inklusive der 300 Wiederholungsstunden) 
teilgenommen haben, ohne dabei das Sprachniveau A2 zu erreichen, oder die 
ein mehr als sechs Monate altes A2-Zertifikat haben. Die Teilnahme an den 




           


 


 
 
 


 
 
 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 
An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
und Engagierte in der Asyl-und Flüchtlingsarbeit 
im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
Würzburg, den 19.06.2019  


Ehrenamts-
koordination  


Tobias Goldmann 0931/38659-118 t.goldmann@caritas-wuerzburg.org 
  


Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  
 
„Ja, ich will.“ So, oder so ähnlich lautet meist die Antwort auf die Frage der 
Standesbeamtin, ob einer Eheschließung zugestimmt wird. Doch was ist, wenn eine 
Person „Ja“ sagt, weil sie sich nicht traut, „Nein“ zu sagen?  
 
Auch in Deutschland werden (vorwiegend) Mädchen und Frauen durch Ausübung oder 
Androhung von Gewalt zur Ehe gezwungen. Insbesondere im Zusammenhang mit 
sogenannten Ehrenmorden wurde das Thema Zwangsheirat zum Gegenstand einer 
breiten öffentlichen und politischen Diskussion.  
 
Unsere Referentin und Kooperationspartnerin Carmen Schiller, die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Würzburg, hat selbst langjährige Erfahrung in der Arbeit mit 
Frauen, die von Zwangsverheiratung und versuchten Ehrenmorden betroffen sind. Sie wird 
in dieser Veranstaltung die Hintergründe von Zwangsverheiratung und die Situation der 
Betroffenen aufzeigen und darauf eingehen, wie man in diesen Fällen wirkungsvoll und 
unterstützend handeln kann. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu 
Diskussion und Austausch.  
 
In Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises und den 
Malteser Integrationsdiensten Würzburg möchten wir Sie hierzu ganz herzlich einladen: 
 
 


„Zwangsverheiratungen in Deutschland“  
am Donnerstag, den 25 Juli 2019 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  


im Landratsamt Würzburg – großer Sitzungssaal 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg  


 
 
Anmeldung erforderlich:  
Um besser planen zu können freuen wir uns über eine formlose Rück- bzw. Anmeldung 
per E-Mail oder Telefon bis spätestens Freitag, 19. Juli 2019.  
 
Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
Tobias Goldmann  



mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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Anfahrtsbeschreibung Landratsamt: 
(Zeppelinstraße 15; 97074 Würzburg – Parkplätze sind im Innenhof vorhanden)  
 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
- Buslinie 6 Haltestelle Frauenlandplatz oder Erthalstraße 


- Buslinie 10 Haltestelle Zeppelinstraße oder Erthalstraße 


- Buslinie 16 Haltestelle Schlörstraße oder Erthalstraße 


- Buslinie 34 Haltestelle Schlörstraße oder Erthalstraße 


Mit dem PKW: 
In Würzburg auf den Stadtring Süd – B19, dann der Beschilderung Landratsamt Richtung 
Frauenland folgen.  
 
Die Veranstaltung findet statt im großen Sitzungssaal, im zweiten Stock des 
Nebengebäudes, über der Füh 
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Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
veranstaltet in Kooperation mit Amnesty 


International vom 28. bis 30.06.2019 
in der Akademie Frankenwarte Würzburg ein 


Seminar zum Thema: 


                                                        W 2605 


 


Flüchtlinge brauchen Schutz – 


aber wie? 
 


Viele Bürger_innen engagieren sich für geflüchtete 
Menschen und stehen der Asylrechtspolitik und 
-praxis nicht gleichgültig gegenüber.  
Das Seminar bietet einen Überblick über den Ablauf 
des Asylverfahrens und über die Kriterien für die Zu-
erkennung der Flüchtlingseigenschaft, des subsidiä-
ren Schutzes und über die Feststellung von Ab- 
schiebungsverboten. Der Überblick über die Asyl-
rechtspraxis hilft, aktuelle Debatten einordnen zu 
können und eigene Engagementfelder zu erschlie-
ßen. 


 


 


Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit Internet-
anschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein Tagungsraum 
sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten in Haus 1 sowie zwei 
Gästezimmer sind rollstuhlgerecht ausgestattet. Alle Gästezimmer 
sind Nichtraucher-Zimmer.  
 
Würzburg, 07.05.2019  
 
Mit besten Grüßen 
von Ihrem Team aus der Akademie Frankenwarte  
 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post/ Mail) zusenden an:  
Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg 


--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar „Asyl“ vom 28.-30.06.2019 nehme ich teil. 
O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit .................................................. 
O ich bin ai-Mitglied 
O ich möchte veganes Essen 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
____________________________________________________ 
(Name, Vorname)  
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer)  
 
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                       (Bundesland)  
 
_____________________________________________________ 
(E-Mail)  
 
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber)  
 
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                            (Geb.-Datum)  


O Ich willige ein, dass die Akademie Frankenwarte meine 
personenbezogenen Daten zum Zweck der Durchführung und Evalu-
ation der Veranstaltung für sich und ihre Zuwendungsgeber erheben, 
verarbeiten und nutzen darf. (Für die Teilnahme erforderlich) 
 


O Ich willige ein, dass die Akademie Frankenwar-
te/Gesellschaft für Politische Bildung e.V.,  meine Daten für Informa-
tionen über ihre Angebote und die der Friedrich-Ebert-Stiftung, mit 
der sie  eng kooperiert, verwenden darf. (Diese Einwilligung ist frei-
willig und kann jederzeit schriftlich widerrufen werden) 


 
 
 
____________________________________________________ 
(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich unbedingt mit dem links angefügten Anmeldeab-
schnitt oder online unter www.frankenwarte.de/unser-
bildungsangebot/aktuell.html an und überweisen Sie die Teilnahme-
pauschale bis spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf un-


ser Konto bei der: Sparkasse Mainfranken Würzburg 


IBAN DE85 7905 0000 0000 0611 76 


BIC BYLADEM1SWU 


mit Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer W 2605. 
Ihre Anwesenheit ist während der gesamten Veranstaltungszeit Teil-
nahmevoraussetzung. 


Teilnahmepauschale: 


Die Teilnahmepauschale beträgt 120,00€. Für ai-Mitglieder beträgt die 


Teilnahmepauschale 80,00€, für Studierende und Schüler_innen 


60,00€ (bitte Studien-/Schulbescheinigung zusenden). 
Für Übernachtung im Zweibettzimmer und Verpflegung (ohne Geträn-
ke) in unserer Akademie entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten. 


Bei Übernachtung im Einzelzimmer beträgt der Zuschlag 40,00€. Die 
Teilnahmepauschale ist unabhängig von der in Anspruch genommenen 
Leistung. 
Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-44) oder 
E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de) erfolgen. Erfolgt Ihre Absa-
ge bis zu sieben Wochen vor Veranstaltungsbeginn, entstehen Ihnen 
keine Kosten. Geht Ihre Absage später als sieben Wochen vor Veran-


staltungsbeginn ein, berechnen wir eine Stornogebühr von 25% der 
Teilnahmepauschale. Geht Ihre Absage später als zwei Wochen vor 


Veranstaltungsbeginn ein, berechnen wir eine Stornogebühr von 50% 
der Teilnahmepauschale. Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht 
die Möglichkeit, eine_n geeignete_n Ersatzteilnehmer_in zu benennen. 
Bei Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst am 


Anreisetag werden 100% der Teilnahmepauschale in Rechnung ge-
stellt. 


Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt behalten 
wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt informieren und die Teilnahmepauschale zurückerstat-
ten. 


Anreisehinweise erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de 
oder wir senden sie Ihnen auf Wunsch gerne zu. 


Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung: 


Mit der Anmeldung zu unseren Veranstaltungen geben Sie Ihr Einver-
ständnis, dass wir Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der 
Durchführung und Evaluation der Veranstaltungen für uns und unsere 
Zuwendungsgeber, wie der Bundeszentrale für politische Bildung, er-
heben, verarbeiten und nutzen dürfen. Diese Daten werden ohne Ihre 
ausdrückliche Zustimmung nicht an Dritte weitergegeben. 
 
Nur wenn Sie auch der Informationszusendung zugestimmt haben, 
nutzt die Akademie Frankenwarte/Gesellschaft für Politische Bildung 
e.V.  und die Friedrich-Ebert-Stiftung, mit der wir eng kooperieren, Ihre 
Daten für diesen Zweck. Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jeder-
zeit schriftlich widerrufen werden. 


 


 
 
 
 
 
 
 
 



http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de
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Seminarteam Stephanie Böhm, Co-Leiterin, 
Akademie Frankenwarte, Würzburg 


 Dr. Kerstin Wierse, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Frankfurt am 
Main 


 Cyrielle Fernandez, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Berlin 


 Andreas Schwantner, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Frankfurt am 
Main 


 Bernd Potthoff, Bundesamt  für Migrati-
on und Flüchtlinge, Schweinfurt 
 


  


 Freitag, 28.06.2019 
  
bis 17.45 h Anreise  
  
18.00 h Abendessen 
  
19.00 – 19.30 h Begrüßung 


Stephanie Böhm 
 Vorstellung und Überblick über die 


Seminarinhalte 


Dr. Kerstin Wierse 
  
19.30 – 21.15 h Überblick zum Ablauf des Asylverfahrens 


- interaktive Überlegungen 


Cyrielle Fernandez, Dr. Kerstin Wierse 
  


 Samstag, 29.06.2019 
  
ab 7.45 h Frühstück 
  
09.00 – 10.00 h Das Bundesamt für Migration und Flücht-


linge (BAMF) 
Aufgaben im Asylverfahren  


 Bernd Potthoff 
  
10.00 – 11.00 h Die Anhörung 


Ablauf, Anhörungsvorbereitung, Bera-
tungssituation 


Cyrielle Fernandez 
  
11.15 – 12.30 h Einführung in das Dublinverfahren  
 Cyrielle Fernandez 
  
12.30 h Mittagessen 
  
  


14.00 – 16.30 h Materielles Flüchtlingsrecht 
 Der Flüchtlingsbegriff im rechtlichen Sin-


ne, subsidiärer Schutz und nationale Ab-
schiebungsverbote  


Andreas Schwantner 
 


16.45 – 18.00 h Fallbeispiel zum Flüchtlingsrecht  
Gruppenarbeit 


Dr. Kerstin Wierse 
  
18.00 h  Abendessen 
  
19.30 – 21.00 h Bearbeitung eines Fallbeispiels anhand 


von Originalunterlagen 
 Cyrielle Fernandez, Dr. Kerstin Wierse 
  


 Sonntag, 30.06.2019 
  
ab 7.45 h Frühstück 
  
9.00 – 10.00 h Rechtsschutz im Asylverfahren 
 Dr. Kerstin Wierse 
  


10.15 – 11.30 h Die Rechtsstellung während und nach 
dem Asylverfahren im Überblick 


 Cyrielle Fernandez 
  
11.30 – 12.15 h Flüchtlingsarbeit bei Amnesty 
 Andreas Schwantner 
  
12.15 – 12.30 h Seminarauswertung und Verabschiedung 
 Dr. Kerstin Wierse 
  
12.30 h Mittagessen, danach Abreise 
  
(Änderungen vorbehalten) 
 


 


Hinweis: (z.B. Beck-Texte „Ausländerrecht“ 33. Auflage), 


Walhalla, Ausländerrecht, Migrations- und Flüchtlings-


recht, Ausgabe 2018/2019 und/oder aktuelle Ausdrucke 


der Gesetze AsylG und AufenthG von der Seite 


www.gesetze-im-internet.de dringend erforderlich. 
 


Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 


 


 


 


Zielgruppe dieses Seminars:  
Am Thema interessierte Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere ehrenamtlich/bürgerschaftlich in der Geflüchtetenarbeit 
Engagierte. 
 


Lernziele:  
Befähigung, sich differenziert an der öffentlichen Diskussion 
über den Themenkomplex Menschenrechte, Asylrecht und 
Asylrechtspraxis zu beteiligen.  
Erhöhung des eigenen gesellschaftspolitischen Engage-
ments in diesem Bereich. 
 


Zugänglichkeit:  
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allgemein 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, zusätzlich 
angeschrieben werden Personen in der Interessendatei der 
Akademie Frankenwarte.  
Darüber hinaus wird das Seminar öffentlich im Internet 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html 
ausgeschrieben. 
 


Akademie Frankenwarte 
Leutfresserweg 81- 83 


97082 Würzburg 
Telefon: 0931 / 80464-0  (Zentrale) 


Sekretariat: 0931 / 80464-333 
e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


Fax: 0931 / 80464-44 
www.frankenwarte.de 


 



http://www.gesetze-im-internet.de/

http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de

http://www.frankenwarte.de/
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Kursen ist kostenfrei. Weitere Informationen finden Sie im angehängten PDF 
(Euroschulen_Berufssprachk_ab_24.06.19).  

 
5. Berufssprachkurse für technische Berufe ab dem 08. Juli 2019 in Würzburg  

Am 08. Juli startet in Würzburg bei der Kolping Akademie ein Berufssprachkurs 
für technische Berufe. Teilnehmen können Personen, die bereits das 
Sprachniveau B1 erreicht haben und Interesse haben, im gewerblich-
technischen Bereich zu arbeiten, oder bereits eine abgeschlossene Ausbildung 
im Herkunftsland hinter sich haben. Bei Berechtigung zur Teilnahme durch 
Jobcenter, Arbeitsagentur oder BAMF ist der Kurs kostenfrei. Alle weiteren 
Infos und Kontaktdaten finden Sie bei Interesse im angehängten Flyer 
(Kolping_Kurs_GewerbeTechnikB1B2_DinLang).  

 
6. Freiwilligendienst Welcome für Menschen mit Fluchterfahrung  

Da ich letzte Woche die Anhänge vergessen hatte, hier noch einmal die 
Informationen zu den Freiwilligendiensten für Menschen mit Fluchterfahrung. 
Diesmal mit angehängten PDFs:  
Menschen mit Fluchterfahrung von 16 bis 26 Jahren erhalten im Rahmen eines 
Bildungs- und Orientierungsjahres die Möglichkeit, in einer Kultureinrichtung 
tätig zu sein. So bekommen sie Einblick in das Arbeitsfeld Kultur und Bildung, 
sammeln vorberufliche Erfahrung und stärken ihre Persönlichkeit. Weitere 
Informationen und eine Ansprechpartnerin zum Freiwilligendienst Welcome 
finden Sie in den angehängten PDFs (Freiwilligendienst Welcome_2019 und 
Merkblatt_FWD-Welcome_MultiplikatorInnen).  

 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Ich wünsche Ihnen einen schönen Feiertag, vielleicht auch einen freien Brückentag 
und schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Ehrenamtskoordination Flüchtlingshelferkreise - Integrationslotse 
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118  
Fax 0931 38659-199  
Mobil 0172 7926928  
mailto: t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org 

 

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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Für bessere Chancen 


auf dem Arbeitsmarkt


Berufsbezogener 


Sprachkurs 


mit Zielsprachniveau A2
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Berufsbezogen Deutsch lernen – mit dem Spezialberufssprachkurs A2


Gutes Deutsch ist für den Einstieg ins Berufsleben unbedingt 


notwendig. Belegen Sie den Spezialberufssprachkurs A2 und 


schaffen Sie mit guten berufsbezogenen Deutschkenntnissen 


die Basis, um am Arbeitsmarkt Fuß zu fassen – der erste Schritt 


in Richtung Integration.


Im allgemein berufssprachlichen Unterricht dieses Spezialbe-


rufssprachkurses erhalten die Teilnehmenden grundlegende 


berufsbezogene Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau 


A2 des gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens (GER). 


Durch ein spezielles Prüfungstraining soll sichergestellt werden, 


dass die Teilnehmenden die Abschlussprüfung am Ende des 


Kurses bestehen. Die Integration in den ersten Arbeitsmarkt  


wird durch Sozialpädagogen begleitet und unterstützt.


Inhalt


Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von sprachlich-kom-


munikativen und weiteren berufsbezogenen Kompetenzen an-


hand von Inhalten, die für das weitere Berufsleben der Teilneh-


menden von Relevanz sind, d. h. insbesondere für die Bereiche


• Kommunikation und Lernen am Arbeitsplatz, 


• Arbeitssuche, 


• Aus- und Fortbildung sowie


• Umgang mit Medien.


Ihre Lehrkraft hält Ihre Lernfortschritte regelmäßig schriftlich fest 


und wertet diese im Verlauf des Kurses gemeinsam mit Ihnen aus. 


Dauer


Der Spezialberufssprachkurs umfasst insgesamt 400 Unter-


richtseinheiten à 45 Minuten (inklusive Prüfungsvorbereitung)


und dauert in Vollzeit in der Regel ca. vier, in Teilzeit ca. sieben 


Monate.


Termin


Unterricht


Alle Kurse fi nden in unseren modern ausgestatteten Unter-


richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 


durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben. 


Unterrichtszeiten


Der Unterricht fi ndet in der Regel montags bis freitags von 


08:30 bis 12:35 Uhr und von 13:00 bis 17:05 Uhr statt. Er um-


fasst fünf Unterrichtsstunden pro Tag inklusive Pausen.


Teilnehmerzahl


Unterrichtet wird in Gruppengrößen von mindestens 15 Teilneh-


menden. In ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen 


denkbar. 


Finanziell gefördert durch:


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Würzburg


Außenstandort von Aschaffenburg


24.06.2019 - 17.10.2019 (unterrichtsfrei am 16.08.2019 & 


04.10.2019), montags bis freitags von 08:30 - 12:35 Uhr







Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Euro-Schulen Aschaffenburg 


Außenstandort Würzburg


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


Ihre Ansprechpartnerin: Julia Schlegel


Telefon 06021 4488445


wuerzburg@eso.de


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne! 


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei:


Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr


Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 16:00 Uhr


www.euro-schulen.de/aschaffenburg
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Berufsbezogener Sprachkurs mit Zielsprachniveau A2


Teilnahmeberechtigte


Teilnehmen können Menschen mit Deutsch als Zweitsprache,


•  die beim Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) trotz einer ord-


nungsgemäßen Teilnahme an einem Integrationskurs nach 


§ 43 des Aufenthaltsgesetzes inklusive der 300 Unterrichts-


einheiten Wiederholung das Sprachniveau A2 nicht erreicht 


haben.


•  die zwar durch ein vorhandenes Zertifi kat nach dem GER 


das Sprachniveau A2 nachweisen können, dieses Zertifi kat 


jedoch älter als sechs Monate ist und der Einstufungstest 


ein Sprachniveau unterhalb von A2 nachweist.


Es gelten weiterhin die für die Teilnahme an den berufsbe-


zogenen Sprachkursen nach § 45a AufenthG bestehenden 


Zugangsvoraussetzungen.


Abschluss/Prüfung


Der Spezialberufssprachkurs schließt mit dem Zertifi kat Deutsch 


A2 der telc gGmbH ab, das Ihnen das Erreichen dieses Sprachni-


veaus bestätigt. Es ist der Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse, der 


Ihnen bei der Arbeitssuche oder auf Ihrem weiteren berufl ichen 


Weg hilft.


Kosten


Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Nur wer bereits arbeitet und 


ein zu versteuerndes Jahreseinkommen von über 20.000 Euro 


(bei gemeinsam Veranlagten über 40.000 Euro) erhält, muss 


einen Beitrag leisten. Dieser Kostenbeitrag, der auch von Ihrem 


Arbeitgeber bezahlt werden kann, entspricht 50 Prozent des 


Kostensatzes, den die Euro-Schulen pro Teilnehmer und Un-


terrichtseinheit erhalten. Fahrtkosten werden erstattet, wenn 


Sie mehr als drei Kilometer (kürzester Fußweg) vom Kursort 


entfernt wohnen und Empfänger von Leistungen nach SGB  II,  


SGB  VIII, SGB XII, Asylbewerberleistungen oder Berufsausbil-


dungsbeihilfe nach § 56 SGB II sind.


Kinderbetreuung


Wir beraten Sie gern zu den Betreuungsmöglichkeiten für Ihre 


Kinder vor Ort. 


Anmeldung 


Bitte sprechen Sie Ihren Vermittler in der Arbeitsagentur, dem 


Jobcenter oder der Optionskommune an. Dieser berechtigt Sie 


dann zur Teilnahme an dem für Sie passenden Berufssprach-


kurs. Die Jobcenter können auch zur Teilnahme verpfl ichten. 


Aufbauoption 


Im Anschluss an diesen Kurs stehen Ihnen sowohl der Spezial-


berufssprachkurs B1, als auch diverse andere Weiterbildungs-


möglichkeiten zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns einfach an!


Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 


wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 


gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.
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Deutsch für den Beruf (B1/B2)  
für den gewerblich-technischen Bereich 


auf Basis § 45a Aufenthaltsgesetz zur 
berufsbezogenen Sprachförderung


www.kolping-akademie-wuerzburg.de


Kolping-Akademie Würzburg
Die Kolping-Akademie Würzburg ist eine Einrichtung 
der Kolping-Mainfranken GmbH & seit mehr als 35 
Jahren einer der großen Bildungsanbieter in der Re-
gion Mainfranken. Das Angebotsspektrum reicht von 
sprachlichen über berufliche bis hin zu persönlichen 
Bildungsangeboten. Darüber hinaus ist die Akademie 
im Bereich der Ganztagsbetreuung an Schulen sowie 
als Tagungszentrum für Seminare & Veranstaltungen 
tätig.


Deutsch als Fremdsprache
Seit über 30 Jahren führt die Kolping-Akademie Würz-
burg erfolgreich verschiedene Deutsch- & Integrations-
kurse durch.


Unser aktuelles Angebot umfasst:


� Allgemeine Integrationskurse (600 UE)


� Integrationskurse mit Alphabetisierung (900 UE)


� Orientierungskurse (100 UE)


� Berufsbezogene Deutschsprachförderung (400 UE)


Wir sind in allen Bereichen der Akademie 
nach  der Europäischen Norm DIN ISO 
9001:2015 zertifiziert. Damit verpflichten 
wir uns zur Einhaltung der formulierten 
Qualitätsziele, streben ein hohes Maß 
an Kundenzufriedenheit an & arbeiten 
im Rahmen eines kontinuierlichen 
Verbesserungsprozesses.


Jetzt arbeite ich 
in meinem Beruf 
in Deutschland!


www.kolping-akademie-wuerzburg.de







Ziele dieses Kurses:


Teilnahmevoraussetzungen:


� Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Berufen im 
      gewerblich-technischen Bereich/ Berufsorientierung
� Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1-B2
� Einblicke in die Arbeitswelt in Deutschland
� Berufswortschatz und Aussprachetraining
� Bessere berufliche Chancen bei der Stellensuche
� Erstellen einer Abschlussarbeit zur eigenen beruflichen 
     Vision


� Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B1 (GER) 
     ggf. Einstufung vor Ort
� Eine Berechtigung durch die Bundesagentur für Arbeit, 
     das Jobcenter oder das BAMF
� Interesse im gewerblich-technischen Bereich zu arbei-
     ten oder eine abgeschlossene Ausbildung in diesem 
     Bereich im Herkunftsland


Kurszeiten:


Kosten: 


Anmeldung:


Kontakt:


� Täglich 4 Unterrichtseinheiten 
      (UEs) à 45 Minuten
� Gesamtumfang: 300 UEs


Bei Vorlage eines Berechtigungs-
scheins mit Kostenbefreiung ist der 
Kurs kostenfrei.
Für Teilnehmer ohne Kostenbefreiung 
fällt eine Gebühr von 207 € / 100 UE je 
Teilnehmer an.


Die Anmeldung erfolgt persönlich im 
Sprachkursbüro der Kolping-Akade-
mie in Würzburg zu folgenden Zeiten:
Montag: 10:00 – 13:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 – 13:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr


 0931 41999-120
sprachkurse.akademie@kolping-main-
franken.de


Kolping Mainfranken GmbH
Kolping-Akademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg


Wir bieten:
� Teilnehmerorientierter Deutsch- sowie Fachunterricht 
      auf B1-B2-Niveau
� Erfahrene Deutschdozenten und qualifizierte Fachdo-
      zenten aus dem gewerblich-technischen Bereich
� Projektbezogenes Arbeiten in Kleingruppen
� Erarbeitung eines persönlichen Fahrplans für den wei-
     teren Berufsweg in Deutschland
� Verzahnung von Theorie und Praxis
� Moderne, helle Unterrichtsräume mit professioneller  
     Ausstattung


Gefördert durch das


Für wen ist der Kurs geeignet?
Personen, die Interesse an der Arbeit oder einer Ausbil-
dung im gewerblich-technischen Bereich haben oder be-
reits im Herkunftsland eine Berufsausbildung in diesem 
Bereich abgeschlossen haben. 
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F R E I W I L L I G E N D I E N S T E  
K U LT U R  U N D  B I L D U N G  
I N  B AYE R N  


Gefördert von: 


In Kooperation mit: 


DEIN WEG. DEINE CHANCE. 


Träger: 
Ein Jahr Kulturalltag erleben. 


Freiwilligendienst Welcome 


für Menschen  


mit Fluchterfahrung 


MITMACHEN 
 


Hast du Interesse, einen  


Freiwilligendienst Welcome zu machen?  


Oder kennst du jemanden, für den/die  


dieser Freiwilligendienst interessant ist? 


Dann melde dich bei uns!  


Wir sprechen Deutsch, Englisch,  


Spanisch und Französisch.  


Telefon: 089 288560-87 


Montag bis Freitag: 10 bis 13 Uhr 


Montag und Mittwoch: 14 bis 16 Uhr 


E-Mail: freiwilligendienste@spielmobile.de 


 


Hier findest du weitere Informationen zu 


den Freiwilligendiensten Kultur und Bildung:  


freiwilligendienste-kultur-bildung-bayern.de 


oder direkt zum Freiwilligendienst Welcome:  


https://kurzelinks.de/freiwillig 







Fotos © BKJ und Spielmobile e.V. 


WICHTIG 
 


• Du solltest zwischen 16 und 26 Jahre  


alt sein. 


• Du kannst bereits etwas Deutsch 


(Sprachniveau A2 oder höher).  


• Du kannst zirka 30 Stunden pro Woche  


für 6 bis 12 Monate mitmachen. 


• Du interessierst dich für  


Kunst und Kultur.  


 


DER FREIWILLIGENDIENST 


 


Beim Freiwilligendienst Welcome  


arbeitest du freiwillig  


für mindestens  ein halbes Jahr  


in einer Kultureinrichtung.  


Eine Kultureinrichtung ist zum Beispiel: 


• ein Theater 


• ein Spielmobil 


• ein Jugendzentrum 


• eine Bibliothek 


• eine Musikschule 


 


DAS BESONDERE 
 


• Du erlebst einen beruflichen Alltag. 


• Du  kannst dich für deine Zukunft 


orientieren.  


• Du fährst mit anderen Freiwilligen  


auf Seminare und Workshops.  


• Du hast Urlaubstage.  


• Du machst selbst ein Projekt. 


• Am Ende bekommst du ein Zertifikat.  


Das kannst du später für Bewerbungen 


nutzen. Zum Beispiel für eine Ausbildung,  


ein Studium oder eine Arbeitsstelle.  


DIE VORTEILE 
 


• Du lernst besser Deutsch. 


• Du kannst einen kostenlosen  


Sprachkurs machen.  


• Du bekommst jeden Monat ein 


Taschengeld. 


• Du bist krankenversichert  


(und komplett sozialversichert).  


• Du lernst andere Menschen kennen und 


kannst Freunde und Freundinnen finden.  


• Du erhältst Vergünstigungen  


für viele Freizeitangebote,  


zum Beispiel im Kino oder im Museum. 


• Der Freiwilligendienst macht Spaß!  


 


Freiwilligendienst  
Welcome   
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Freiwilligendienste Kultur und Bildung in Bayern  
Träger: Spielmobile e.V.  – Bundesarbeitsgemeinschaft 


MERKBLATT ZUM FREIWILLGENDIENST WELCOME (BAYERN)  
FÜR MULTIPLIKATOR*INNEN  
IM BEREICH BERATUNG VON GEFLÜCHTETEN 
Stand: Mai 2019 


 
 


Was ist der Freiwilligendienst Welcome? 


Der Freiwilligendienst Welcome gehört zu den Freiwilligendiensten Kultur und Bildung 


(ehemals FSJ Kultur). Der Freiwilligendienst Kultur und Bildung ist ein Bildungs- und 


Orientierungsjahr für junge Menschen von 16 bis 26 Jahren, die hier die Möglichkeit erhalten, 


bis zu einem Jahr in einer Kultureinrichtung tätig zu sein. Die Freiwilligen sind in der Regel 


zwischen 32 und 40 Stunden pro Woche in der Kultureinrichtung tätig. So bekommen sie 


einen Einblick in das Arbeitsfeld Kultur und Bildung, sammeln vorberufliche Erfahrung und 


stärken ihre Persönlichkeit. Daneben nehmen sie an etwa 25 Bildungstagen teil – je nach 


Länge des Freiwilligendienstes können es etwas mehr oder weniger sein. Darin beinhaltet sind 


vier bis fünf Seminarwochen à 5 Tage an verschiedenen Orten Bayerns und ein Programm 


verschiedener sogenannte Freier Bildungstage, die vom künstlerischen bis hin zum Rhetorik-


Workshop reichen und ebenfalls der beruflichen und/oder Persönlichkeits-Bildung gereichen.  


 


 


An wen richtet sich der Freiwilligendienst Welcome? 


Interessant ist der Freiwilligendienst Welcome vor allem für junge Geflüchtete, die:  


- bereits über Grundkenntnisse im Deutschen verfügen (ab Sprachniveau A2, 


erfahrungsgemäß besser ab B1) 


- nicht von Abschiebung bedroht sind und entweder bereits einen sicheren 


Aufenthaltsstatus besitzen oder gute Chancen haben, diesen zu erhalten 


- sich für eine Tätigkeit in kreativen/künstlerischen Berufsumfeld interessieren 


und/oder Interesse daran haben, einen deutschen Arbeitsalltag kennenzulernen 


- nicht darauf angewiesen sind, mehr als ein Taschengeld zu erwirtschaften 


- sich gerne weiterbilden wollen, aber zum Beispiel derzeit keine Ausbildung finden 


 


 


Welche Vorteile bietet der Freiwilligendienst Welcome? 


Im Gegensatz zu etwa einer Ausbildung bietet die Teilnahme am Freiwilligendienst Welcome 


folgende Vorteile:  


- einen deutschen Arbeitsalltag in einer Kultureinrichtung miterleben zu können 


- während der Zeit komplett sozial- und damit krankenversichert zu sein, wodurch eine 


bessere Behandlung von Ärzt*innen gewährleistet ist 


- einen Sprachkurs über Spielmobile finanziert zu bekommen  


- durch die Einbindung in eine 30-40köpfige Seminargruppe und über die Bildungstage 


in Kontakt mit anderen jungen Menschen zu treten, sich ein Netzwerk aufzubauen 


und so Freundschaften zu schließen 







 


 
Freiwilligendienste Kultur und Bildung in Bayern  
Träger: Spielmobile e.V.  – Bundesarbeitsgemeinschaft 


Träger: In Kooperation mit: Gefördert von: 


 


Hürden für einen Freiwilligendienst können im Gegenzug sein, dass:  


- der Freiwilligendienst keinen Einfluss auf den Aufenthaltsstatus bietet 


- das Taschengeld gering ist und darüber hinaus auf Sozialleistungen angerechnet wird, 


so dass effektiv nur etwa 60 bis 100 Euro zusätzlich im Monat hinzu verdient werden 


können 


 


Wer betreut die Freiwilligen? 


In Bayern ist der Verein Spielmobile e.V. als Träger für die Freiwilligendienste Kultur und 


Bildung zuständig. Bundesweit koordiniert die Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und 


Jugendbildung (BKJ) e.V. das Programm. Auf deren Seite sich allgemein gültige Regularien 


zum Freiwilligendienst Welcome finden: freiwilligendienste-kultur-bildung.de 


Das fünfköpfige Team an Koordinator*innen der Freiwilligendienste Kultur und Bildung 


Bayern koordiniert und führt die oben genannten Seminarwochen durch und organisiert die 


Bildungstage. Außerdem sind wir für jeweils eine Seminargruppe als pädagogische Begleitung 


das ganze Jahr über zuständig, das heißt die jungen Menschen werden von uns zu ihrem 


Freiwilligendienst und Themen darüber hinaus beraten (wie etwa Zukunftsgestaltung, 


Nebentätigkeiten, Konflikte). 


 


 


Bei Fragen rund um den Freiwilligendienst Welcome… 


Bei Fragen zum Freiwilligendienst Welcome wenden Sie sich gerne an die Verwaltung der 


Freiwilligendienste unter 089/288560-87 oder unter: freiwilligendienste@spielmobile.de  


oder direkt an sara.schueller@spielmobile.de  
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und 
Integration gefördert 
 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen, schreiben Sie mir gerne eine formlose 
Antwortmail.  

 


